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Appenzell, 27. Februar 2026 

 

Medienmitteilung Amt für Umwelt 

Ein Fest für die Umwelt 

50 Jahre ARA Appenzell und Eröffnung des erweiterten Ökohofs 

Die Abwasserreinigungsanlage Appenzell feiert ihr 50-jähriges Bestehen, während der Ökohof 

mit einer bedeutenden Erweiterung in die Zukunft startet. Am Samstag, den 21. März 2026, lädt 

das Amt für Umwelt die Bevölkerung zu einem Tag der offenen Tür ein, um einen Blick hinter 

die Kulissen der regionalen Entsorgungs- und Reinigungsinfrastruktur zu werfen. 

Seit einem halben Jahrhundert leistet die ARA Appenzell einen unverzichtbaren Beitrag zum 

Gewässerschutz und zur Lebensqualität in der Region. Was 1976 als Pionierprojekt begann, 

hat sich über fünf Jahrzehnte zu einer hochmodernen Anlage entwickelt. Das Reinigen von 

Wasser und eine fachgerechte Entsorgung sind enorm wichtig für das alltägliche Leben, viele 

dieser Prozesse finden meist im Verborgenen statt. Seit nunmehr 50 Jahren sorgt die ARA 

Appenzell dafür, dass die Bäche und Flüsse sauber bleiben. Dieses goldene Jubiläum ist der 

perfekte Anlass, um die Tore für die Öffentlichkeit zu öffnen. Doch es gibt gleich doppelten 

Grund zur Freude: mit diesem Jubiläum feiert der Ökohof den Abschluss seiner 

Erweiterungsarbeiten, die den Standort noch effizienter und kundenfreundlicher machen. Mit 

der offiziellen Eröffnung der Erweiterungsbauten setzt Appenzell ein starkes Zeichen für eine 

moderne Kreislaufwirtschaft.  

Führungen und Technik hautnah erleben 

Am Samstag, 21. März, öffnen beide Institutionen ihre Tore für die Öffentlichkeit. Von 9.00 bis 

12.00 Uhr sind alle Interessierten herzlich eingeladen, das Areal zu erkunden. Auf geführten 

Rundgängen durch die ARA erklären Fachleute anschaulich, welche Wege das Abwasser 

durchläuft, bevor es gereinigt zurück in die Natur fliesst. Parallel dazu zeigt der Ökohof seine 

neuen Kapazitäten und erklärt, wie Wertstoffe heute effizient gesammelt und für die 

Wiederverwertung vorbereitet werden. Aus diesem Grund bleibt am Samstag, 21. März, der 

Ökohof für die reguläre Abfallentsorgung geschlossen. 

Kreativität für kleine Umweltfreunde 

Auch für die Fachkräfte von morgen ist gesorgt. Damit auch bei den jüngsten Gästen keine 

Langeweile aufkommt, wartet eine kreative Beschäftigung auf sie: ein Malwettbewerb. Die 

kleinen Künstlerinnen und Künstler haben die Chance, tolle Preise zu gewinnen. Unter dem 

Motto «Was ich für die Umwelt tue: Zeichne eine kleine Tat, die Grosses bewirkt» können 
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Kinder ihrer Fantasie freien Lauf lassen. Die schönsten Kunstwerke werden später von einer 

Jury prämiert. Die Kinder können ihre Kunstwerke vor Ort oder bis zum 27. März 2026 an das 

Amt für Umwelt, Gaiserstrasse 8, 9050 Appenzell, einsenden oder dort am Schalter abgeben. 

Die Verantwortlichen freuen sich auf einen regen Austausch mit der Bevölkerung und darauf, 

gemeinsam auf 50 Jahre Erfolg und eine nachhaltige Zukunft anzustossen. 

 

Weitere Informationen finden sich unter www.ai.ch/... . 

 

 

Bildlegende: ARA und Ökohof in Appenzell 

 

Kontakt für weitere Fragen 

Ariel Scherrer, Leiter Fachstelle für Siedlungsentwässerung, Amt für Umwelt (Erreichbarkeit 

falls eingeschränkt) 

Telefon +41 71 788 93 47 

E-Mail ariel.scherrer@bud.ai.ch 

Tag der offenen Tür ARA und Ökohof 

Zeit: Samstag, 21. März, von 9.00 bis 12.00 Uhr 

Ort: ARA Appenzell, Mettlenstrasse 23, und Ökohof Appenzell, Mettlenstrasse 21, 

9050 Appenzell 

Programm: laufend Führungen, Maltische mit Malwettbewerb 

http://www.ai.ch/
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